Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 11 vom 21.04.2008


Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 07.11.2007 und nach Stellungnahme des Senats vom 12.03.2008 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 26.03.2008 die Neufassung der Studienordnung für den Master-Studiengang Euroculture genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b NHG).
Studienordnung

für den Master-Studiengang Euroculture

Artikel 1

§ 1 Geltungsbereich

Diese Ordnung regelt im Zusammenhang mit der Prüfungsordnung Ziele, Inhalte und Aufbau des interdisziplinären Master-Studiengangs „Euroculture“.

§ 2 Vertretung des Studiengangs an der Georg-August-Universität Göttingen

1Das Studienprogramm „Euroculture“ ist ein interdiziplinäres und interuniversitäres Studienprogramm. 2Das Studienprogramm „Euroculture“ ist als interdisziplinäres Programm konzipiert, an dem die Fächer Politikwissenschaft, Geschichte, Deutsche Philologie, Theologie und Rechtswissenschaften beteiligt sind. 3Der Master-Studiengang „Euroculture“ wird vom wissenschaftlichen Personal der beteiligten Fakultäten getragen. 4Das Studienprogramm wird in Kooperation mit den folgenden europäischen Partneruniversitäten ausgerichtet: University of Deusto (San Sebastiàn, Spain), University of Groningen (Groningen, The Netherlands), Palacký University (Olomouc, Czech Republik), Jagillonian University (Krakow, Poland) und Uppsala University (Uppsala, Schweden).

§ 3 Ziele der Ausbildung

(1) 1Die Absolventinnen und Absolventen sollen Fähigkeiten der wissenschaftlichen Analyse und der praktischen Anwendung im Bereich der europäischen Kulturforschung im Sinne der Schwerpunkte des Studiengangs erwerben. 2Der Master-Studiengang „Euroculture“ vermittelt Wissen über die Geschichte Europas und seiner Institutionen sowie über die europäische Kulturdebatte und bereitet somit auf ein Promotionsvorhaben zu diesem Themenkomplex vor. 3Die Studierenden lernen, den Prozess der europäischen Integration kritisch zu reflektieren. 4Darüber hinaus werden in speziellen Eurocompetence-Modulen Qualifikationen vermittelt, die den Studierenden Berufsperspektiven in einem zunehmend auf Europa ausgerichteten Arbeitsmarkt eröffnen.

(2) 1Der Master-Studiengang „Euroculture“ ist ein weiterführender Studiengang. 2Das Studienprogramm vermittelt Einsichten in interdisziplinäre Fragestellungen und Arbeitsweisen.

(3) 1Das Anliegen des Studienprogramms „Euroculture“ ist dabei ein Dreifaches. 2Es handelt sich 

a)
um ein politisches Projekt als eigenes, substantielles Element des europäischen Einigungsprozesses im Bildungswesen;

b) um ein Ausbildungsprojekt: die Vermittlung einer neuen, in die Zukunft weisenden Qualifikation für die teilnehmenden Studierenden, die sowohl deren Arbeitsmarktchancen verbessern als auch deren politische und gesellschaftliche Kompetenzen im Einigungsprozess steigern helfen soll;

um ein akademisches Projekt: in diesem Zusammenhang eine kritische Begleitung des europäischen Einigungsprozesses, die es ermöglicht, neue Entwicklungen mit einzubeziehen und im Rahmen des Curriculums kritisch zu hinterfragen.
(4) 1Das Masterstudium vermittelt über die fachlichen Kenntnisse hinaus Kompetenzen für einen erfolgreichen Berufseinstieg oder für die Aufnahme eines Promotionsstudiengangs. 2Es kann zwischen einem anwendungsorientierten (Internship) und einem wissenschaftsorientierten Schwerpunkt (ein weiteres „Research-Seminar“ mit Kolloquium) gewählt werden.
§ 4 Regelstudienzeit und Studienumfang

(1) 1Die Regelstudienzeit beträgt drei Semester. 2Dabei wird das erste Semester an der Heimatuniversität, das zweite an einer der beteiligten Partneruniversitäten und das dritte wahlweise an der Partner- oder Heimatuniversität studiert. 

(2) 1Die Studierenden absolvieren in der Regel ihr erstes Semester in Göttingen, ihr zweites Semester an einer der Partneruniversitäten und das dritte Semester entweder wieder in Göttingen oder an einer der Partneruniversitäten. 2Studierende, die Erasmus-Mundus-Stipendiaten sind oder die Staatsbürgerschaft eines Landes außerhalb der EU besitzen und Deutschen nicht gleichgestellt sind, sollen das dritte Semester an der Heimatuniversität verbringen.
(3) 1Das Studium umfasst eine Gesamtleistung von 90 Anrechnungspunkten (entsprechend den Regelungen des European Credit Transfer System, ECTS-Credits; abgekürzt: C). 2Das Studium schließt mit der Masterarbeit (15 C) in der Regel im dritten Semester ab.

(4) 1Die Lehrenden ermöglichen den Studierenden, durch eine entsprechende Gestaltung und Organisation des Studiums die studienbegleitenden Leistungsanforderungen kontinuierlich zu absolvieren und somit die Regelstudienzeit einzuhalten. 2Dazu gehört auch eine intensive Studienberatung.

§ 5 Lehr- und Studienformen

(1) Hauptformen des Lehrens sind Seminare, Blockseminare, Kolloquien, Tutorien und ein Intensivkurs/Workshop „Intensive Programme“.
(2) 1Zwischen dem zweiten und dritten Semester können die Studierenden ein 10–12-wöchiges betreutes Praktikum „Internship“ absolvieren. 2Im Anschluss an das Praktikum findet eine Nachbereitung statt, in deren Rahmen die Studierenden einen Praktikumsbericht verfassen. 
§ 6 Studienfachberatung

(1) 1Für die fachliche Studienberatung benennt der Studiengang „Euroculture“ eine Studienberaterin oder einen Studienberater. 2Für die allgemeine Studienberatung steht den Studierenden die zentrale Studienberatung (ZSb) der Georg-August-Universität zur Verfügung. 3Außerdem bieten die beteiligten Fakultäten Studien- und Prüfungsberatungen an.

(2) 1Die Fachvertreter und Fachvertreterinnen der beteiligten Fakultäten sind darüber hinaus zur individuellen Studienfachberatung verpflichtet. 2Beratungen dieser Art dienen auch dem Zweck, den zügigen Abschluss des Studiums zu ermöglichen.

§ 7 Fremdsprachen und Auslandsstudium

(1) Beherrschung der englischen Sprache ist Voraussetzung für die Aufnahme des „Euroculture-Studiums“.

(2) Den Studierenden wird empfohlen, auch die Landessprache der von ihnen besuchten Partneruniversität zu erlernen.

§ 8 Aufbau des Studiums 

(1) Das Studienprogramm ist interdisziplinär und interuniversitär aufgebaut.

(2) Das Studienprogramm ist an allen Partneruniversitäten identisch und gliedert sich in vier Komponenten:

A.
Einführungsmodule aus dem Bereich „Core Fields of European Culture“ (25 C) 

B.
Module “Eurocompetences I & II” (30 C)

C.
Intensivkurs/Workshop “Intensive Programme” (5 C)

D.
Abschließende Module aus dem Bereich “Research” (15 C) und die Master Thesis 
(15 C)
(3) Das Studium ist modular aufgebaut und erstreckt sich über 3 Semester:
1. Semester (30 C)

A.
Einführungsmodule „Core Fields of European Culture“ (25 C):


M.EuCu.11 “Cultural Construction of Europe” (5 C)


M.EuCu.12 “European Identity” (5 C)


M.EuCu.13 “Europe in special Perspectives” (5 C)

M.EuCu.14 Interdisziplinäres Kolloquium: “Intensive Programme-Paper (6 C)

M.EuCu.15 „Cultures in Europe“ (4 C)

B.
Modul “Eurocompetence I” (5 C)


M.EuCu.16 “Eurocompetence I” (5 C)

2. Semester (30 C)

A.
Intensivkurs/Workshop “Intensive Programme” (5 C)


M.EuCu.21 Intensivkurs/Workshop “Intensive-Programme” (5 C)

B.
Modul Eurocompetence II (10 C)


M.EuCu.22 „Eurocompetence II“ (10 C)

C.
Modul „Research Seminar“ und “Master-Thesis-Research“ (15 C)


M.EuCu.23 Research Seminar: “Europe in the wider World I” (10 C)

M.EuCu24 Interdisziplinäres Kolloquium: “How to do a Research?” (5 C)

3. Semester (30 C)

A.
Internship oder Research-Seminar (15 C)


M.EuCu.31
Eurocompetence III „Internship“ (15 C) oder


M.EuCu.32
Research-Seminar „Europe in the wider World II“(10 C) und 

M.EuCu.33
Interdisziplinäres Kolloquium „Master-Thesis-Writing“ (5 C)

B.
Master-Thesis (15 C)

§ 9 Übergangsbestimmungen
(1) 1Für Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten der Änderung dieser Studienordnung begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang immatrikuliert waren, gilt auf Antrag die Studienordnung in der vor Inkrafttreten dieser Änderung geltenden Fassung (Master-Studienordnung vom 04.09.2006 (Amtliche Mitteilung 15/2006)) geprüft; der Antrag ist innerhalb von einem Semester nach Inkrafttreten dieser Studienordnung zu stellen. 2Ist auf Antrag nach Satz 1 die Studienordnung in der vor Inkrafttreten dieser geltenden Fassung anzuwenden, gilt dies im Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für den Modulhandbuch, sofern nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine abweichende Entscheidung durch die Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende Entscheidung ist insbesondere in den Fällen möglich, in denen eine Modulprüfung wiederholt werden kann oder ein Pflichtmodul wesentlich geändert oder aufgehoben wurde. 4Die Prüfungskommission kann hierzu allgemeine Regelungen treffen.
(2) Eine Studium nach der bisher geltenden Studienordnung (Master-Studienordnung vom 04.09.2006 (Amtliche Mitteilungen 15/2006)) wird zum letzten Mal 2009 durchgeführt.
§ 10 Inkrafttreten

Diese Studienordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität in Kraft.

Anlage I:

Studienverlaufsplan mit dem Schwerpunkt „Eurocompetence III/ Internship“ (Praktikum)
	
	MA-Studiengang Euroculture

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1. Sem.

30 C


	M.EuCu.11

„Cultural Construction of Europe“

(2 SWS, 5 C)
	M.EuCu.12

„European Identify“

(2 SWS, 5 C)


	M.EuCu.13 

„Europe in special Perspectives“

(2 SWS, 5 C)
	M.EuCu.14

Interdisziplinäres Kolloquium “Intensive Programme-Paper”

(6 C) 



	
	M.EuCu.15

"Cultures in Europe“

(2 SWS, 4 C)
	M.EuCu.16

Eurocompetence-Modul I

(5 C, 2 SWS)


	
	

	2. Sem.

30 C

	M.EuCu.21

Intensivkurs/ Workshop“ Intensive Programme“ zum Jahresthema 

(5 C, 10 Tage)
	M.EuCu.22

Eurocompetence II (10 C, 4 SWS)


	M.EuCu.23

Research Seminar “Europe in the wider World I”

(10 C, 4 SWS) 


	M.EuCu.24

Interdiziplinäres Kolloquium „How to do a Research”

(5 C, 2 SWS)



	3. Sem.

30 C


	M.EuCu.31

Eurocompetence III “Internship”

10-12-wöchiges Praktikum und 

Praktikumsbericht

(15 C)
	Master-Thesis

15 C
	
	


Anlage II:

Modulhandbuch

Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master-Studiengang Euroculture

M.EuCu.11

Pflichtmodul „Construction of Europe“

Das 1. Euroculture – Semester 

	Lernziele, Kompetenzen
Die Studierenden erwerben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse über historische und aktuelle Debatten der europäischen Einigung. Des Weiteren erlangen die Studierenden Kompetenzen, die zu einem besseren Verständnis der Seminarlektüre führen.

Zentrale Inhalte sind grundlegende Kenntnisse über den europäischen Einigungsprozess. 

	Credits/SWS 

insgesamt

5 C,

2 SWS

	Lehrveranstaltung und Prüfung:

Seminar 
Modulprüfung: Thesenpapier (2 Seiten), Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 Seiten) und Diskussionsmoderation oder Hausarbeit (ca. 25 Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

	Credits/SWS

einzeln

5 C,

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig

	Verwendbarkeit

Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester


	Dauer

Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden


	Sprache

Englisch

	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master-Studiengang Euroculture
M.EuCu.12

Pflichtmodul „European Identity“

Das 1. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Die Studierenden lernen interdisziplinäre Perspektiven und Arbeitsweisen kennen. Sie erwerben grundlegende Kompetenzen in modernen Kulturwissenschaften.
	Credits/SWS

insgesamt

5 C,

2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar 
Modulprüfung: Thesenpapier (2 Seiten), Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 Seiten) und Diskussionsmoderation oder Hausarbeit (ca. 25 Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

	Credits/SWS

einzeln

5 C,

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture



	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester


	Dauer

Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache

Englisch

	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master-Studiengang Euroculture
M.EuCu.13

Pflichtmodul „Europe in special perspectives“

Das 1. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Den Studierenden werden grundlegende Kenntnisse über soziale Prozesse, europäische Konflikte und Einigung vermittelt. Sie erwerben Kompetenzen, die das Problembewusstsein in historischer und kultureller Perspektive schulen. 


	Credits/SWS

insgesamt

5 C,

2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar 
Modulprüfung: Thesenpapier (2 Seiten), Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 Seiten) und Diskussionsmoderation oder Hausarbeit (ca. 25 Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

	Credits/SWS

einzeln

5 C,

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig

	Verwendbarkeit

Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester


	Dauer

Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache

Englisch

	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen 

Studiengang: Master-Studiengang Euroculture
M.EuCu.14

Interdisziplinäres Kolloquium „Intensive Programme-Paper“
Pflichtmodul 

1. Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Zentrale Inhalte sind der Transfer von Wissen und Methoden. Die Schulung disziplinübergreifenden Denkens sowie eine überfachliche Schwerpunktbildung ermöglichen die gezielte Vorbereitung des „Intensive Programme-Papers“ für den Workshop. Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in die Techniken wissenschaftlichen Arbeitens und Präsentationstechniken.

Die aktive Teilnahme an den Diskussionen wird erwartet und stellt eine Studienleistung dar.

	Credits/SWS

insgesamt
6 C, 
2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Interdisziplinäres Kolloquium 
Modulprüfung: schriftliches Master Thesis-Abstracts (ca. 2-3 Seiten) und Intensive Programme- Paper Proposal (10-15 Seiten), mündliche Präsentation (ca. 20 Minuten) 

	Credits/SWS

einzeln

6 C, 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig

	Verwendbarkeit

Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer

Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.

	Sprache

Englisch
	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master-Studiengang Euroculture

M.EuCu.15

Pflichtmodul „Cultures in Europe“
Das 1. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Schärfung disziplinärer Profile und Fragestellungen
	Credits/SWS

insgesamt

4 C,

2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar (aus dem regulären Veranstaltungsangebot der beteiligten Disziplinen) 
Modulprüfung: Abhängig von den Teilnahmevoraussetzungen jeweiliger Seminare: 

Klausur, mündliche Prüfung, Essays, Protokolle, Referat, Moderationen oder Hausarbeit


	Credits/SWS

einzeln

4 C,

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen
Keine

	Wiederholbarkeit
Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester


	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache
Englisch, Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher
Director of Studies 


Georg-August-Universität Göttingen 

Studiengang: Master-Studiengang Euroculture

M.EuCu.16

Pflichtmodul „Eurocompetence I“
1. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Die Studierenden erwerben einen wissenschaftlich begleiteten Einblick in die Struktur und Dynamiken des europäischen Arbeitsmarktes. Lerninhalte dieses Moduls sind die gezielte Vorbereitung auf mögliche spätere Berufsfelder im europäischen Kontext. Hierzu erlangen die Studierenden Kompetenzen auf dem Bereich der gezielten Recherchetechniken, Bewerbungstraining und Präsentationstechniken.

Zentrale Inhalte dieses Moduls sind die Vertiefung der Kenntnisse über europäische Institutionen und aktueller Debatten im europäischen Einigungsprozess.

Des Weiteren erlangen die Studierenden die Fähigkeit zur Aufarbeitung komplexer Sachverhalte, zur Verbesserung von Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit sowie die Kompetenz Diskussionen zu gestalten.
Das Modul wird bewertet aber nicht benotet.

	Credits/SWS

insgesamt

5 C,

2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Blockseminar

“Working in Europe”
Blockseminar

“Discussing Europe”
Modulprüfung: 2 mündliche Präsentationen (à 20-30 Minuten) 

	Credits/SWS

einzeln

5 C/2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang Euroculture

	Angebotshäufigkeit
Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
das Modul wird innerhalb eines Semesters abgeschlossen

	Sprache
Englisch
	Maximale Studierendenzahl
20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master of Arts in Euroculture
M.EuCu.21

Pflichtmodul Intensivkurs/Workshop „Intensive Programme“ zum Jahresthema

2. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Die Studierenden erwerben die Kompetenz einen wissenschaftlichen Vortrag auszuarbeiten und zu referieren. Während des 10-tägigen Workshops lernen die Studierenden Diskussionsfähigkeit und die Fähigkeit zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung. Des Weiteren werden interkulturelle Kompetenzen gefördert. 
Aktive Teilnahme an dem 10-tägigen Intensive Programme

	Credits/SWS 

insgesamt
5 C,

10 Tage

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Workshop: Intensive Programme zum Jahresthema
Modulprüfung: mündliche Präsentation des Intensive Programme - Papers (ca. 20 Minuten) und Diskussionsmoderation 

	Credits/SWS

einzeln

5 C,

10 Tage


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Keine


	Wiederholbarkeit
Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester


	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache
Englisch

	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen 

Studiengang: Master-Studiengang Euroculture

M.EuCu.22

Pflichtmodul „Eurocompetence II“
2. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Die Studierenden werden für Aspekte von „contact settings“ in Kommunikations- und Begegnungssituationen sensibilisiert. Sie erlernen die Kompetenz, die historisch- und politisch-kulturellen Bedeutung von Kommunikationsprozessen zu reflektieren. Zentrale Inhalte sind die Einführung in Projektmanagement sowie die projektbezogene Beschäftigung mit Inhalten des Studiengangs.
Die Studierenden erwerben die Kompetenz in der Organisation einer öffentlichen Veranstaltung sowie Präsentationstechniken zur Wissensvermittlung.
	Credits/SWS

insgesamt

10 C,

4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Teilmodul 

Seminar " Intercultural Communication"
Teilmodulprüfung zu a: Mündliche Präsentation der Arbeitsergebnisse (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 10-15 Seiten)
2. Teilmodul 

Seminar “Project management: Connecting Europe”
Teilmodulprüfung zu b: Mündliche Präsentationen der Arbeitsergebnisse (à ca. 20 Minuten) und ein Projekt-Bericht (3-5 Seiten)

	Credits/SWS

einzeln

10 C 

1 SWS,

4 C
3 SWS,

6 C


	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine


	Wiederholbarkeit
Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.

	Sprache
Englisch
	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen
 
Studiengang: Master of Arts in Euroculture
M.EuCu.23

Pflichtmodul 

Research Seminar: „Europe in the wider world I“

2. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Die Studierenden lernen das europäische Selbstverständnis unter Einbeziehung transnationaler Perspektiven kritisch zu reflektieren. Des Weiteren erlangen die Studierenden die Kompetenz zur Diskussion von historisch-kulturell relevanten Fragen.

	Credits/SWS 

insgesamt

10 C,

4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar „Europe in the wider world I”
Modulprüfung zu b: Thesenpapier (2 Seiten), Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 Seiten) und Diskussionsmoderation und Essay (ca.6 Seiten)
Seminar
Modulprüfung zu b: Thesenpapier (2 Seiten), Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 Seiten) und Diskussionsmoderation und Essay (ca.6 Seiten)

	Credits/SWS

einzeln

5 C,

2 SWS
5 C,

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen
keine


	Wiederholbarkeit
Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit
Semesterlage
jedes Sommersemester


	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache
Englisch

	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher
Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen

Studiengang: Master-Studiengang Euroculture

M.EuCu.24

Pflichtmodul Interdisziplinäres Kolloquium „How to do a Research?“
2. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Zentrale Inhalte sind der Transfer von Wissen und Methoden. Die Schulung disziplinübergreifenden Denkens sowie eine überfachliche Schwerpunktbildung ermöglichen den Nachweis über die Fähigkeit eigenständig wissenschaftlich zu arbeiten. Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in die Techniken wissenschaftlichen Arbeitens und Präsentationstechniken. 

Das Modul wird bewertet aber nicht benotet.


	Credits/SWS 

insgesamt

5 C,

2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

interdisziplinäres Kolloquium „How to do a Research“
Modulprüfung: Verfassen von schriftlichen Intensive Programme-Paper (2-3 Seiten) und Master Thesis Portfolio (20-25 Seiten); 

mündliche Präsentation (ca. 20 Minuten) (unbenotet)

	Credits/SWS

einzeln

5 C,

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten
Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

keine


	Wiederholbarkeit
Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit
Semesterlage
jedes Sommersemester
	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.

	Sprache
Englisch


	Maximale Studierendenzahl
20 Studierende

	Modulverantwortlicher
Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master-Studiengang Euroculture

M.EuCu.31

Wahlpflichtmodul Eurocompetences III „Internship“

3. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen
Die Studierenden lernen in diesem Modul verschiedene Berufsfelder im europäischen Kontext kennen. Zu dem erwerben Sie Kompetenzen in der eigenständigen Organisation von Teilprojekten. Während des 10-12-wöchigen Praktikums erlangen die Studierenden vielseitige Einblicke in ein mögliches späteres Berufsfeld.
Das Modul wird bewertet aber nicht benotet.
	Credits/SWS 

insgesamt

15 C,

10 - 12 Wochen

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Praktikum
Modulprüfung: Praktikumsabschlussbericht im Umfang von ca. 15 Seiten (unbenotet)

	Credits/SWS

einzeln

15 C,

10 - 12 Wochen



	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen
Keine


	Wiederholbarkeit

Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester


	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache
Englisch


	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher

Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master of Arts in Euroculture
M.EuCu.32

Wahlpflichtmodul Research Seminar „Europe in the world II“
3. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden lernen das europäische Selbstverständnis unter Einbeziehung transnationaler Perspektiven kritisch zu reflektieren. Sie erwerben die Kompetenz historisch-kulturelle Fragestellungen der europäischen Einigung zu diskutieren.

	Credits/SWS 

insgesamt

10 C,

4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Seminar 
Modulprüfung zu a: Thesenpapier (2 Seiten), Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 Seiten) und Diskussionsmoderation und Essay (ca.6 Seiten)
Seminar

Modulprüfung zu b: Modulprüfung zu 1: Thesenpapier (2 Seiten), Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 12 Seiten) und Diskussionsmoderation und Essay (ca.6 Seiten)


	Credits/SWS

einzeln

5 C,

2 SWS
5 C,

2 SWS


	Wahlmöglichkeiten
Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen
keine


	Wiederholbarkeit
Zweimalig

	Verwendbarkeit
Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit
Semesterlage
jedes Sommersemester


	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache
Englisch

	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher
Director of Studies


Georg-August-Universität Göttingen


Studiengang: Master-Studiengang Euroculture

M.EuCu.33

Wahlpflichtmodul nterdisziplinäres Kolloquium „Master-Thesis Writing“

3. Euroculture-Semester

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz zum strukturierten Vorstellen ihrer Master-Thesis. Sie erlernen Präsentationstechniken und die Verteidigung ihrer Arbeiten.

Das Modul wird bewertet aber nicht benotet.

	Credits/SWS 

insgesamt
5 C,

2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Master Thesis Writing (interdisziplinäres Kolloquium) 

Interdisziplinäres Kolloquium „Master Thesis Writing“
Modulprüfung: mündliche Präsentation (ca. 20 Minuten) (unbenotet)

	Credits/SWS

einzeln

5 C,

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Keine


	Wiederholbarkeit

Zweimalig

	Verwendbarkeit

Master-Studiengang Euroculture


	Angebotshäufigkeit
Semesterlage
jedes Wintersemester


	Dauer
Das Modul kann innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden.


	Sprache
Englisch


	Maximale Studierendenzahl

20 Studierende

	Modulverantwortlicher
Director of Studies


Artikel 2
Die Ordnung nach Artikel 1 tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. Zugleich tritt die Studienordnung für den Master-Studiengang Euroculture in der Fassung der Bekanntmachung vom 04.09.2006 (Amtliche Mitteilungen Nr. 15/2006 S. 1184) außer Kraft.

